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Soziales | Ottersberg

Roman Wettschereck: Ich bin
auf dem Parzivalhof zuständig
für Hilfeplanung und den Wohn-
bereich. Im Wechsel mit anderen
habe ich heute die Führungen
gemacht und war Ansprechpart-
ner für Leute, die wissen wollten,
was der Parzivalhof sowohl an
Werkstatt- als auch an Wohnan-
geboten bietet. Weil heute Mor-
gen noch die Einweihungsfeier
des Neubaus stattfand, war das
Publikum etwas durchmischter.
Ein Großteil waren aber Angehö-
rige von Betroffenen, die noch
nicht genau wissen, wie es nach
der Schule weitergehen soll oder
was für Möglichkeiten es gibt.
Das Ziel des Infotages war es,
dass Interessierte die Chance
haben, persönlich Fragen zu
stellen und sich die Arbeits- und
Wohnstellen anschauen sowie
die Werkstätten in Aktion erleben
können. (uc)

Peter Spellerberg aus Heiden
im Münsterland: Wir suchen
einen Platz zum Arbeiten und
Leben für unsere Zwillinge und
hatten von dieser Einrichtung
hier gehört. Ich finde es wun-
derbar hier. Die Arbeitsfelder
sind richtig toll, besonders der
Landwirtschaftsbereich oder
auch die Gärtnerei, die wir uns
gerade angeguckt haben. Und
soweit man es bei einer solchen
Veranstaltung beurteilen kann,
gibt es hier viele tolle Mitarbei-
ter, die auf die Menschen zuge-
hen. Und jeder kann hier nach
seinem Können und seinen Fä-
higkeiten glücklich werden. (uc)

Betriebsstättenleiterin Theresia
von Friderici:Wir haben den In-
fotag bewusst in der Woche ge-
plant, damit die Werkstätten in
Aktion gesehen werden können.
Früher hieß der Tag eigentlich
„Tag der offenen Werkstatt", aber
diesmal haben wir auch den
Wohnbereich mit einbezogen und
deshalb den Titel „Infotag“ ge-
wählt. Da die Menge der Besu-
cher überschaubar war, konnten
wir jedem die Chance bieten, in-
dividuell ins Gespräch zu kom-
men. Mehr los ist immer an
unserer Veranstaltung zum Deut-
schen Mühlentag. Für Leute, die
Interesse haben hier zu arbeiten,
ist der Einblick beim Infotag aber
viel gewinnbringender als bei so
einem großen Fest. (uc)

Jasminka Milosavljevic aus
Achim: In der Einrichtung, in
der unser Sohn gerade arbeitet,
ist leider alles sehr groß und
laut. Hier auf dem Parzivalhof
gefällt mir die Ruhe, die kleinen
Gruppen, dass auf einzelne
Personen eingegangen wird so-
wie dass es sehr ländlich hier
ist, was uns auch wichtig ist.
Wir kannten den Parzivalhof
schon vom Mühlenfest vor fünf
Jahren. Es hat uns damals
schon gefallen, aber da war un-
ser Sohn noch nicht so weit. Es
hat sich hier einiges verändert
seitdem, neue Tiere sind dazu-
gekommen wie auch weitere
Bereiche. Das war sehr interes-
sant für uns zu sehen, was hier
alles Neues passiert. (uc)

Wie war's? Beim Infotag des Parzivalhofs in Quelkhorn am 8. Mai

Am 8. Mai lud der Parzival-Hof
in Ottersberg-Quelkhorn alle In-
teressierten zu einem Infotag
ein. Zwischen 11 und 16 Uhr
wurden in regelmäßigen Abstän-
den Führungen durch die ver-
schiedenen Werkstätten und den
Wohnbereich der Behinderten-
einrichtung angeboten. In den
insgesamt sechs Werkstätten ar-
beiten rund 90 Menschen mit
Beeinträchtigung, von denen
zehn auch hier leben.

Sechs Arbeitsbereiche
an drei Standorten

Die einzelnen Arbeitsbereiche
sind auf drei verschiedene
Standorte verteilt, die alle am In-
fotag besucht werden konnten.
Am ursprünglichen Hauptstand-
ort an der Quelkhorner Mühle
befinden sich neben dem Wohn-
bereich auch die Wäscherei, die
Großküche und die Weberei. Ein
paar Grundstücke weiter am

Ortsrand findet man den Land-
wirtschaftsbereich, wo Enten,
Hühner, Schafe, Ponys und ein
Esel betreut werden. Am Wei-
denhof, direkt an der Haupt-
durchgangsstraße (Quelkhorner
Landstraße 2-3) ist die Gärtnerei
ansässig, deren überwiegend in
großen Gewächshäusern ange-
bauten Produkte im dazugehöri-

gen Hofladen verkauft werden.
In dem alten reetgedeckten Bau-
ernhaus ist außerdem die Ker-
zenzieherwerkstatt unterge-
bracht.

Gespräche mit Werkstatt-
leitern und Betreuten

Während der Führungen gab
es die Möglichkeit, sich mit den

Werkstattleitern zu unterhalten
und auch einige der Betreuten
gaben gern Auskunft über ihre
Tätigkeit. Nach dem Rundgang
konnten die Besucher es sich bei
Kaffee und Kuchen sowie vege-
tarischen oder nicht vegetari-
schen Burgern gut gehen lassen.

Mühlentag am 10. Juni
Der nächste Aktionstag auf

dem Parzivalhof findet zum Müh-
lentag am Pfingstmontag (10.
Juni) statt. Während am 8. Mai
die Information im Vordergrund
stand, hat das Mühlenfest eher
Festcharakter. Es werden Jung-
pflanzen und Kunsthandwerk
aus den Werkstätten sowie von
befreundeten Einrichtungen an-
geboten. Auch ein abwechs-
lungsreiches Kulturprogramm,
einen Kleider-Second-Hand-
Markt sowie Kulinarisches wird
es in der Zeit von 10 bis 17 Uhr
geben. (uc)

Auch der Landwirtschaftsbereich konnte besichtigt werden.

Foto: uc Foto: uc Foto: uc Foto: uc

Foto: uc

Foto: Parzival-Hof
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

"Geben ist seliger als nehmen" steht schon in der Bibel. Psycholo-
gische Studien belegen, dass das Schenken glücklich macht und da-
zu dient, Beziehungen und die Verbundenheit untereinander zu
erhalten und zu stärken. Das erleben gerade viele Verdener, die sich
dem um sich greifenden Trend des Bemalens und Versteckens von
Steinen anschließen, um damit anderen eine Freude zu bereiten. So
manchem Finder haben die kleinen Kunstwerke schon den Tag ver-
süßt und die darauf enthaltenden Mutmachsprüche Hoffnung gege-
ben. Wir haben uns für diese Ausgabe mit Alexandra May und
Sabrina Rosebrock unterhalten, die die Initiative #AllerSteine ins
Leben gerufen haben (siehe Seite 4).
Freude mit anderen teilen wollen auch wieder zahlreiche Gartenbe-
sitzer in Achim und Umgebung. Das aktuelle Programm der offenen
Pforte sowie des gleichnamigen Aktionstages in Kirchlinteln stellen
wir auf unseren Gartenseiten vor (siehe Seite 10).
Viel Spaß beim Lesen! Eure Överblick-Re

daktion
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Anderen eine Freude machen
Unter dem Titel #AllerSteine werden bemalte Steine in Verden und Umgebung versteckt

So mancher Spaziergän-
ger hat in den letzten

Wochen in der Verdener In-
nenstadt einen bunt bemal-
ten Stein entdeckt und sich
gefragt, wer ihn dort zu wel-
chem Zwecke hinterlassen
hat. Vielleicht hat sich der
Finder auch über das Bild
oder die darauf verewigte
Beschriftung gefreut. Dann
wäre er der Antwort auf sei-
ne Fragen schon fast auf die
Spur gekommen. Dreht er
den Stein um und kann die
Inschrift „#AllerSteine Face-
book“ richtig interpretieren,
so erfährt er Genaueres.

Gibt man den sogenannten
Hashtag #AllerSteine auf der In-
ternetplattform Facebook ein, so
gelangt man zu der gleichnami-
gen Facebook-Gruppe. Hier ist zu
erfahren, dass die Steine von un-
terschiedlichen Leuten bemalt
und ausgelegt wurden mit dem
alleinigen Zweck, anderen damit
eine Freude zu bereiten. In unse-
re Region gebracht haben diesen
immer weiter um sich greifenden
Trend die beiden Freundinnen
Alexandra May und Sabrina Ro-
sebrock.
Alexandra hatte durch einen

Facebook-Freund die Gruppe
Küstensteine kennengelernt, die
das gleiche Anliegen für den
Raum Schleswig-Holstein/Ham-
burg verwirklicht. Mit ihrer Freun-
din Sabrina war sie sich einig,
dass diese Idee genau das Rich-

tige für Verden ist. Sie gründeten
Ende April die genannte Face-
book-Gruppe, luden alle Freunde
dazu ein und verbreiteten die
Idee in weiteren Verdener Face-
book-Foren. Beide nahmen sich
jeweils rund zehn Steine vor, die
bunt bemalt und dann in der Ver-
dener Innenstadt verteilt wurden.
Sabrina erinnert sich noch gut,
wie sie immer wieder kontrollier-
te, ob die Steine noch da sind.
Am Ende des Wochenendes wa-
ren alle weg.

Fotos im Internet
In der darauffolgenden Woche

wuchs auch die Facebook-Grup-
pe zuerst langsam und dann im-
mer schneller. „Zuletzt hatten wir
bis zu 100 neue Beitrittsanfragen
pro Tag“, erzählt Sabrina. Sie hat-
te zügig die zweite Partie Steine
produziert, aber auch viele ande-
re beteiligten sich bald am Bema-
len und Verstecken. „Was die
Finder mit den Steinen machen,
ist ihnen selbst überlassen. Es
geht ums Freude machen ohne
Gegenleistung“, erläutert sie das
Selbstverständnis des neuen
Trends. „Man darf die Steine be-
halten, schöner ist es jedoch, sie
wieder auszuwildern“. Wer mag,
wird gebeten, ein Foto des gefun-
denen Steines unter dem Hash-
tag #AllerSteine bei Facebook zu
posten. Das freut die Maler und
es kommt manchmal zu netten
Unterhaltungen sowie zur Begeis-
terung anderer Gruppenmitglie-
der, die sich über die teils äußerst
beeindruckenden kleinen Kunst-
werke freuen.

Großer Spaß auch für Kinder
Es gibt Steine, die zu Obststü-

cken wie Erdbeeren, Melonen
und Avocados ungestaltet wur-
den, Blumen, Ottifanten, Herzen,
lustige Gesichter sowie Mutmach-
sprüche wie „Du bist gut so wie
du bist“, „Lebe, Liebe, Lache“
oder einfach nur „Moin“ oder
„Hoffnung“. Auf manchen sind
auch richtige Minigemälde ver-
ewigt, über die so mancher
Kunstlehrer begeistert wäre.
Möglichst positiv, Mut machend,
frei und offen solle die Aktion sein
und genau das spiegele sich
auch in den Motiven wider.

Zur Freude von Sabrina und
Alex bemalen und verstecken
viele auch die Steine gemeinsam
mit ihren Kindern. Das fördere
das Miteinander in den Familien,
die Kreativität und zeige den Kin-
dern wie viel Spaß es macht, et-
was für andere zu tun und
anderen eine Freude zu bereiten.
Aber auch unter den Erwachse-
nen können sie dies beobachten.
„Die geposteten Gestaltungside-
en werden immer ausgefeilter.
Leute gehen mit offeneren Augen
durch die Stadt, begegnen sich
gegenseitig beim Verteilen oder
werden von Unbeteiligten ange-
sprochen, was es damit auf sich
habe“, erzählt Sabrina.

Auch an anderen Orten
Sie selbst verteilt längst nicht

mehr nur in Verden, sondern
auch an ihrem Wohnort in Blen-
der und überall wohin ihr Weg sie
gerade führt. Auch durch Grup-
penmitglieder aus anderen Orten
zieht die Aktion immer weitere
Kreise: In Ottersberg, Theding-
hausen, Langwedel, Dörverden,
Hoya und sogar Bremen und
Hannover wurden schon Allerstei-
ne gefunden. Über das Internet
beteiligen sich auch Menschen
aus ganz anderen Regionen, de-
nen der Namesbezug zur durch
Verden fließenden Aller manch-
mal gar nicht so bewusst ist. Für

Alex und Sabrina ist auch dies in
Ordnung, aber sie freuen sich ge-
nauso, wenn einfach die Idee
übernommen wird und an ande-
ren Orten eigene Initiativen ent-
stehen. Zum Zeitpunkt des
Redaktionsschlusses des Över-
blick war die Gruppe bereits auf
über 800 Mitglieder gewachsen.
Die Anzahl der Steine, die in

Umlauf gebracht werden, ist im-
mens. Die Zahl der gefundenen
und mitgenommenen aber eben-
so. Gezielt auf die Suche gehen
ist deshalb nicht immer von Erfolg
gekrönt, weiß Sabrina zu berich-
ten: „Das ist aber auch gar nicht
Idee, sondern viel schöner ist
doch der Überraschungseffekt,
wenn man zufällig auf einen Stein
trifft.“

Mitmachen erwünscht
Wer selbst mitmachen möchte,

ist aufgerufen einfach loszulegen.
Nur ein paar wenige Regeln bit-
ten die Initiatorinnen zu beachten:
1.) Nichts auf die Steine draufkle-
ben. Es könnte verloren gehen
und die Natur verschmutzen. 2.)
Beim Verstecken darauf achten,
dass keine Gefährdung oder Be-
lästigung anderer durch den ge-
wählten Ablageort entsteht. 3.)
Auf der Rückseite den Facebook-
vermerk #AllerSteine schreiben,
damit jeder nachlesen kann, was
es mit der Aktion auf sich hat. (uc)

Alexandra May (l.) und Sabrina Ro-
sebrock (r.) haben die Facebook-
Gruppe #AllerSteine gegründet.

Mit diesen Steinen fing es an: Nachdem die erste Partie unters Volk ge-
bracht war, verteilte Sabrina Rosebrock bereits die nächste Ladung.

Foto: Oliver Weise

Foto: Sabrina Rosebrock

Gesellschaft | Verden
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Hoya ist ein lebendiger, sich
stets im Wandel befindlicher Ort.
Ob Gewerbeflächen, Neubauge-
biete oder städtebauliche Ent-
wicklungen, die Samtgemeinde
Grafschaft Hoya verändert sich.
Vieles lässt sich tagtäglich beob-
achten, anderes erfolgt schlei-
chend über einen längeren
Zeitraum.
Diese vielfältigen Veränderun-

gen möchte die Samtgemeinde
mittels Luftbildaufnahmen durch
eine Drohne dokumentieren und
für aktuelle Werbemaßnahmen
(Publikationen, Internetseite,
Messeauftritt) nutzen. Aus die-
sem Grund wurde das Unterneh-

men „Airborne Luftbildservice“
beauftragt. Es kann alle notwen-
digen Lizenzen vorweisen und
verfügt über eine behördliche
Aufstiegserlaubnis. Die Piloten
verfügen über den gesetzlich
vorgeschriebenen Kenntnisnach-
weis der Luftverkehrsordnung
und haben sich dem SafeDrone-
Sicherheitsstandard der Lufthan-
sa Technik verpflichtet.
Die Samtgemeinde weist aus-

drücklich darauf hin, dass keine
gezielten Einzelaufnahmen von
Privat- und Gewerbegrundstü-
cken gemacht werden. Ein Über-
flug von Privatgrundstücken
findet ebenfalls nicht statt.(pm/uc)

Hoya von oben
Die Samtgemeinde Grafschaft Hoya lässt

Luftbildaufnahmen mittels Drohne erstellen.

Pinocchio, Max und Moritz
sind im Dezember 2010 (Pinoc-
chio) und im März 2011 (Max
und Moritz) geboren.
Alle drei sind kastriert und

bieten treue Dienste als Voller-
werbsrasenmäher an. Sie sind
Kamerunschafe und gehören zu
den Haarschafen. Deswegen
müssen sie nicht geschoren
werden, sondern wechseln im
Frühjahr ihr warmes Winterfell
gegen ein leichteres Sommer-
kleid. (pm)

Näheres auf dem Terra Mater Hof
Warpe, Tel. 05022 / 260, bitte auch
den Anrufbeantworter nutzen.

Tiere suchen
ein Zuhause

Drei Kamerunschafe aus Warpe

Foto: Samtgemeinde Grafschaft Hoya

Foto: Terra Mater Hof

Hoya | Warpe
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Hilfe bei Suchtproblemen
Die Fachstelle Sucht des Diagonischen Werkes bietet kostenlose Beratungen

Jeden Donnerstag von
13.00 bis 16.30 Uhr ha-

ben Menschen mit Sucht-
problemen oder deren Ange-
hörige die Möglichkeit, sich
ohne vorherige Anmeldung
kostenlos bei der Fachstelle
Sucht an den Standorten in
Achim und Verden beraten
zu lassen. Themen können
Alkohol, illegale Drogen,
Medikamente, Glücksspiel,
neue Medien, Essstörungen
sowie Verhaltenssüchte
sein.

In der Beratungsstelle des
Diakonischen Werkes gibt es
ausgebildete Ansprechpartner für
alle genannten Bereiche sowie
verschiedene weiterführende An-
gebote. Zu diesen gehören The-
rapie- und Gesprächsgruppen,
Kurse sowie eine psychosoziale
Betreuung und Begleitung von
Substituierten. Ziel der Fachstel-
le ist es, den Betroffenen Wege
aus der Sucht aufzuzeigen und
sie unterstützend zu begleiten.

Entgiftung im Krankenhaus
„Am Anfang steht immer die

Erkenntnis, so geht es nicht
weiter“, erläutert die stellvertre-
tende Leiterin Kerstin Dohmeyer-
Mehlan. Als nächster Schritt er-
folgt in der Regel eine Entgiftung
von der jeweils konsumierten (le-
galen oder illegalen) Substanz.
Bei dieser wird dem Organismus
das Suchtmittel entzogen, häufig
begleitet von Entzugserschei-
nungen. In vielen Fällen sei es
deshalb empfehlenswert, dies in
einem Krankenhaus medizinisch

begleiten zu lassen, da es dabei
zu gefährlichen Nebenwirkungen
kommen kann, so Dohmeyer-
Mehlan.
Bei dem Suchtmittel Alkohol

sei dies in jedem Krankenhaus
möglich, in Rotenburg gibt es ei-
ne spezielle Abteilung für diesen
Bereich. Für die Entgiftung von
illegalen Drogen sind zum Bei-
spiel die psychiatrische Klinik Lü-
neburg oder die Klinik Dr. Heines
in Bremen zuständig. „Nach rund
14 Tagen ist die Droge dann
raus aus dem Körper, aber
längst nicht aus dem Kopf und
den Gefühlen. Dazu ist eine Aus-
einandersetzung mit sich selbst
im Rahmen einer Gruppenthera-
pie hilfreich, in der man für sich
klärt, wie bin ich da rein geraten,
was brauche ich, um ohne die
Droge leben zu können“, erläu-
tert die Diplom-Psychologin. Die
Fachstelle ist der einzige Anbie-
ter für solche Suchttherapien
und hilft auch bei der Beantra-
gung der Kostenübernahme
durch den Rententräger.

Ein lebenslanges Thema
Danach sei die regelmäßige

Teilnahme an einer Selbsthilfe-
gruppe empfehlenswert, um
nicht erneut in die Sucht abzu-
rutschen. „Sucht ist ein lebens-
langes Thema und es gibt
meiner Erfahrung nach kein Zu-
rück mehr zu einem kontrollier-
ten Umgang mit dem Sucht-
mittel“, so Dohmeyer-Mehlan.

Das sogenannte „Suchtgedächt-
nis“ habe die Droge für alle Zeit
als einen Weg abgespeichert,
unangenehme Gefühle schnell
zu verändern. So rutsche man
entweder sofort oder schrittwei-
se wieder in die Sucht zurück,
wenn man sich wieder auf den
Konsum einlässt.

Selbsthilfegruppen auch
in kleineren Orten

Kontakte sowie eine Adress-
sammlung von Selbsthilfegrup-
pen sind über die Fachstelle zu
bekommen. Selbst in vielen klei-
neren Orte unserer Region gibt
es Gruppen der „Anonymen Al-
koholiker“ (AA) oder des „Blauen
Kreuzes“, die sich beide vorran-
gig mit der Sucht nach Alkohol
beschäftigen. Dieser sei weiter-
hin das Thema Nr. 1 beim Bera-
tungsbedarf: „Er ist überall
verfügbar, preisgünstig und sozi-
al anerkannt.“ Mittrinken sei zu-
dem in der Regel erwünscht
oder sogar gefordert. Auch wenn

sich hier bereits einiges zum Po-
sitiven verändert, sei noch viel
„Luft nach oben“, was die Akzep-
tanz von Menschen betrifft, die,
aus welchen Gründen auch im-
mer, nicht mittrinken.
Ein weiteres häufiges Problem

ist das Glücksspiel. „Es wird
schnell ruinös mit dramatischen
Folgen bis hin zu Suizidgefahr.“
Medikamentensucht sei ein The-
ma, das sich noch stärker als al-
les andere im Verborgenen
abspiele und insbesondere in
Kombination mit Alkohol eben-
falls sehr gefährlich werden
kann. Und wer glaubt, harte Dro-
gen wie Heroin seien nur ein
Problem der Bahnhofsviertel in
Großstädten, sei einem Klischee
aufgesessen. Der Bedarf an
Substitution, also der Entgiftung
unter Zuhilfenahme eines Er-
satzstoffes, sei bei uns so hoch,
das die Anzahl der Ärzte, die
dies begleiten, kaum ausreiche.

Exzessiver Medienkonsum
Innerhalb der letzten zehn

Jahre gewinnt durch die Digitali-
sierung das Thema exzessiver
Medienkonsum zunehmend an
Bedeutung. Julia Stief berät in
der Fachstelle alle, die den Um-
fang ihrer Mediennutzung abklä-
ren möchten oder sich dies-
bezüglich über einen naheste-
henden Menschen Sorgen
machen. Dies betreffe häufig El-
tern, die verunsichert sind über
das Verhalten ihrer Kinder und
nicht wissen, wie sie damit um-
gehen sollen, so die Sozialarbei-
terin.
Richtig problematisch werde

es aber erst, wenn sich der Fo-
kus der Betroffenen verschiebt
und andere Interessen, wie

Die stellvertretende Leiterin Kerstin Dohmeyer-Mehlan (l.) bietet in der
Fachstelle Gruppentherapien an. Julia Stief (r.) ist für den Bereich neue
Medien zuständig.

Gesundheit | Verden ∙ Achim

Foto: uc
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Bezugnehmend auf unseren
Artikel mit Tipps gegen Heu-
schnupfen der Johanniter Nieder-
sachsen haben wir den folgenden
Leserbrief der Gesundheitsbera-
terin Monika Schreyer aus Achim
erhalten:
"Eine andere Sichtweise zu

Tipps gegen Heuschnupfen:
Was haben frühlingshafte Tem-

peraturen, Eichen, Buchen, Rog-
gen und Gräser an sich, dass sie
Allergikern schaden? Werden da
nicht ganz normale Vorgänge und
die Natur zum Sündenbock für
unnatürliche Lebensweise er-
klärt? Sollen sich Allergiker wirk-
lich im Haus einsperren (auch
nachts sollten Fenster grundsätz-

lich geschlossen bleiben) und al-
les Natürliche meiden? Oder stellt
sich hier die Frage: Was können
Allergiker tun, damit auch sie das
Frühjahr genießen können?
Die gesunde Ernährung ist in

„aller Munde“. Doch Allergiker
wissen und/oder glauben nicht,
dass auch sie von einer gesun-
den vollwertigen Ernährung profi-
tieren. Erst wer es einmal aus-
probiert und am eigenen Leib
erfährt, wie sich die vollwertige
Ernährung positiv auf das Wohl-
befinden auswirkt, glaubt nicht
nur daran, sondern weiß, dass
diese Ernährungsform ihre Be-
rechtigung auch in unserer Ge-
sellschaft hat."

Was tun gegen
Heuschnupfen?

Sport oder Freunde, eine unter-
geordnete Rolle spielen oder so-
gar die Schule geschwänzt wird,
weil ein Online-Battle ansteht. In
rund 90 % der Fälle gehe es da-
bei in der Beratungsstelle um
junge Männer. Laut Statistiken
seien für Frauen eher soziale
Netzwerke wie Instagram oder
Facebook problematisch. Diese
kämen allerdings so gut wie gar
nicht zur Beratung.
Zu den Angeboten der Fach-

stelle gehören außerdem Kurse
zur Stressbewältigung sowie ein
bis zwei Mal im Jahr zur
Raucherentwöhnung. Auch Pro-

Dr. Kathrin Packham, die En-
de letzten Jahres einstimmig zur
hauptamtlichen Gleichstellungs-
beauftragten der Stadt Verden
ernannt wurde, bietet jeden
Dienstag von 16.00 bis 17.30
Uhr eine Sprechstunde an. Zu-
sätzliche Termine können indivi-
duell nach Bedarf vereinbart
werden.
Bei allen Fragen rund um das

Thema Geschlechtergerechtig-
keit steht die in Verden aufge-
wachsene Politikwissenschaft-
lerin zur Verfügung. Sie versteht
sich als Ansprechpartnerin für
die Bürgerinnen und Bürger so-
wie für Netzwerke vor Ort und
vermittelt bei Bedarf Kontakte zu
Beratungsstellen oder Hilfsange-
boten.

Um telefonische Voranmel-
dung wird gebeten: Tel. 04231 /
12 432. Außerhalb der Sprech-
zeiten kann auf den Anrufbeant-
worter gesprochen werden. Das
Büro der Gleichstellungsbeauf-
tragten befindet sich im Erdge-
schoss des Historischen Rat-
hauses, Große Str. 40, Zimmer
G 171, gleich am Haupteingang
am Rathausplatz.(pm)

Gleichstellungs‐
Sprechstunde

jekttage an Schulen, , zum Bei-
spiel im Rahmen des Präventi-
onsprojektes „chill mal“, Sucht-
präventionsberatungen für Fir-
men sowie aktuell ein Programm
zu „Elternsein im digitalen Zeital-
ter“ werden angeboten. (uc)

Kontakt: Tel. 04202 / 8798
Offene Sprechstunde:
Do. 13.00 bis 16.30 Uhr
individuelle Termine nach
persönlicher Absprache
Beratungsstellen:
Achim: Feldstraße 2

Verden: Anita-Augspurg-Platz 14

Kleinanzeigen

PRIVATE KLEINANZEIGEN SIND KOSTENLOS.
Einfach den Text aufschreiben an oeverblick@verden-info.de senden.

BBiieettee
Für hochsensible Menschen:
Beratung und Psychotherapie,
Wiebke Wollé, Heilpraktikerin für
Psychotherapie, Tel. 04264 /
836769, www.wiebkewolle.de
......................................................................................................................

Gemischte Freizeit-Volleyball-
Gruppe des TSV Thedinghausen
freut sich über weitere Mitspieler.
Wir treffen uns immer montags in
der Gustav-England-Sporthalle
Thedinghausen. Kontakt: Ange-
lika Elster, Tel. 04204 / 7950
......................................................................................................................

Wer kann sein Garten-Obst nicht
selber ernten? Hilfe unter: Tel.
04231 / 800566
......................................................................................................................

Biete "Homesitting" in Verden!
Info unter: Tel. 04231 / 800566

AArrbbeeiitt//JJoobbss
Stelle für das Freiwillige Ökolo-
gische Jahr (FÖJ) in der Över-
blick-Redaktion ab 1.9. zu
vergeben. Kontakt: oeverblick@-
verden-info.de oder Tel. 04204 /
6898003.
......................................................................................................................

Der Överblick sucht weitere eh-
renamtliche Korrekturleser, Kon-
takt: Tel. 04204 / 6898003 oder
oeverblick@verden-info.de
......................................................................................................................

Das Verdener Bio-Restaurant
Liekedeeler bietet ab 1.8.2019

einen Ausbildungsplatz zur/m
Restaurantfachfrau/mann. Kon-
takt: www.liekedeelerverden.de

SSuucchhee
Welche JUPA-junge Parkinson-
kranke (40 bis 60 Jahre) haben
Interesse an einem gemeinsa-
men Gedankenaustausch?
Meldet Euch per E-Mail unter
jupa.verden@gmail.com

FFeerriieenn
Ferienwohnung in der Nähe von
Glücksburg für 2-4 Pers. zu ver-
mieten. Tel. 0173 / 4584758

KKuurrzziinnffooss
Es ist bestätigt: Die Badener
Pfingstwiese findet wie im letz-
ten Jahr wieder am Pfingstwo-
chenende als Kirmesver-
anstaltung am gewohnten Platz
an der Weser in Achim-Baden
statt. Das Programm in diesem
Jahr ist wie folgt geplant: Fr.,
07. Juni ab 18.00 Uhr Eröff-
nung, Sa., 08. Juni ab 14.00
Uhr Familientag mit Ermäßigung
an allen Geschäften, So., 09.
Juni ab 11.00 Uhr Flohmarkt /
normaler Marktbetrieb, Mo.,
10.06. ab 10.00 Uhr Großer
kommerzieller Flohmarkt / nor-
maler Marktbetrieb.

Beratung | Verden
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Gesundheit | Kurse

FAN TENG GONG
Gi Gong-Schnupperkurse am Wochenende

Samstag, 22.06., von 15 bis 18 Uhr und Sonntag, 23.06. von 10 bis
13 Uhr in Verden, Am Oxer 1a

sowie Samstag ab 19.30 Uhr Energiefeld

Frauenbildungshaus Altenbücken
Inspirierende Atmosphäre – tolles Essen – heilsamer Ort

Bodypercussion und Gesang, Sommerzeit: Zeit für mich,
Entdeckungsreise Stimme, Standardtanz Aufbaukurs

www.altenbuecken.de, Tel. 04251 / 7899

Gemeinschaftshaus, Am Oxer 1a, Verden Referentin Edith Guba
"Methode, die es den einfachen Leuten erlaubt, zum Himmel zu flie-
gen", so lässt sich die Qi-Gong Form des FAN TENG GONG über-
setzen. Sie wurde vor über 20 Jahren von dem chinesischen Meister
Guo Bingsen mit anderen in China teilweise seit Jahrtausenden über-
lieferten Formen des Qi-Gong und der Massage nach Europa ge-
bracht. Dieses Qi-Gong entfaltet seine positive Wirkung in vollem
Ausmaß, wenn die Übungen 40 Minuten am Tag durchgeführt wer-
den. Dabei kann man langsam beginnen, das tiefe Stehen in den Kni-
en zu erlernen, bis man die 40 Minuten schafft. Für Menschen, die
sich darauf einlassen, kann dies einen hohen Gewinn an Kraft und
Gesundheit bedeuten und dies ist schon nach den ersten Übungs-
stunden spürbar. Das FAN TENG GONG entstammt daoistisch-bud-
dhistischer Überlieferung und wurde in China bis vor 40 Jahren unter
Ausschluss der Öffentlichkeit unterrichtet. Edith Guba stellt mit prak-
tischen Übungen, Erfahrungsberichten und Theorie die in ihrer Dao
Yuan Schule gelehrten Qi-Gong Formen vor. Dies umfasst das be-
sonders für Einsteiger geeignete FAN TENG GONG und das NEI
JING GONG, welches in drei Stufen von der Anfängerstufe bis zur
Meisterschaft führen kann. Die Einführung kostet pro Tag (drei Stun-
den) 45 Euro. Da die Inhalte der beiden Veranstaltungen nicht iden-
tisch sind, ist es möglich, nur an einem oder auch an beiden Terminen
teilzunehmen. Unabhängig dazu kann am Energiefeld teilgenommen
werden, Auskunft zu den Kosten erteilt Frau Guba. Anmeldung: Edith
Guba, e.guba@qigong-daoyuan.net oder Tel. 0174 / 9676598.

Achtsamkeitstraining: Im Hier und Jetzt
Für mehr Ruhe und Gelassenheit!

Thedinghausen: Di., 11. Juni von 20:00 - 21:00 Uhr (4x)
Achim: Do., 13. Juni von 19:45 - 20:45 Uhr (4x)

Bruchhausen-Vilsen: Mo., 17. Juni von 19:45 - 20:45 Uhr (4x)
Die Kursgebühr beträgt 65 €. Infos und Anmeldungen bei Ulrike
Meier 04255 / 98 37 547 oder über www.meier-entspannung.de

„Feel good“ im Sommer –
Die Energie zum Fließen bringen

Die Leber und Gallenblase im Sommer
mit der richtigen Ernährung stärken.

Sanfte Bewegungsübungen und Meridiandehnungen bringen das
Qi wieder in Fluß, setzen kraftvolle Energie frei und sorgen für

körperliche und seelische Entspannung.
Mit vielen praktischen Übungen, Tipps und Anregungen für mehr

Lebensfreude, Ausgeglichenheit und innere Harmonie.
Seminartermine: Di., 18.06. + 25.06. von 20.00 – 22.00 Uhr in Verden

Seminargebühr: 59,- €
Anmeldung und weitere Infos bei Meike Radzeweit,

Gesundheitsberaterin
Tel. 04234 / 2347 oder unter www.radzeweit.de

Kurse und Seminare

Foto: pfFoto: pf
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3.000 Schritte für die Ge-
sundheit lautet das Motto der
Aktion „Verden in Bewegung“,
welche seit Ende April in der
Verdener Innenstadt angebo-
ten wird.
Einmal vom Rathaus durch die

Innenstadt und am Allerufer ent-
lang zurück; keine große Wan-
derung, aber genug Bewegung,
um Bekanntes und Neues zu
entdecken. So einfach wie gut ist
die Idee, denn mangelnde kör-
perliche Aktivität ist einer der
größten Risikofaktoren im Alter.

Dazu kommt die soziale Kompo-
nente, denn der Spaziergang
bietet Gelegenheit zum Aus-
tausch.
An der Premiere nahmen un-

ter anderem auch Bürgermeister
Lutz Brockmann und der Kreis-
sportbund-Vorsitzende Gerhard
Behling teil. Begleitet von ehren-
amtlichen Laufpaten/innen findet
der gemeinsame Bummel im
zweiwöchigen Rhythmus immer
donnerstags statt. Das nächste
Mal am 6. und 20. Juni um 14.30
Uhr. (pm)

Ein verbindender
Stadtspaziergang

Die Hand des Menschen ist im
Alltag ständig im Einsatz. Er-
krankungen der Hände sind des-
halb schwerwiegend für die
Betroffenen und beeinträchtigen
deren Leben stark.
Oberärztin Dr. Isgard Behre in-

formiert am Mittwoch, 19. Juni,
um 19.00 Uhr in der Aller-Weser-
Klinik Achim über die häufigsten
Erkrankungen sowie das Leis-
tungsspektrum der Klinik für
Plastische, Wiederherstellungs-,
Hand- und Fußchirurgie.

Komplexes Zusammenspiel
Der kostenfreie Vortrag ist Teil

der Veranstaltungsreihe „Medizin
aktuell“, die in den Krankenhäu-
sern in Achim und Verden statt-
findet. Unsere Hände funktionie-
ren durch ein sehr komplexes
Zusammenspiel von Knochen,
Sehnen, Muskeln und Nerven,
die sich alle auf engstem Raum
befinden. „Die Handchirurgie
nimmt einen großen und wichti-
gen Teil unseres Arbeitsspek-
trums ein“, erklärt Dr. Isgard

Behre. „Wir führen nach Diagno-
sestellung operative Eingriffe so-
wohl ambulant als auch unter
stationären Bedingungen durch“,
so die Oberärztin weiter. Den
Teilnehmern des Vortrages wird
ein Überblick über Erkrankun-
gen, Diagnostik, Therapie und
Nachbehandlungsmethoden ge-
geben.

Im Anschluss Frage-
und Diskussionsrunde
Die Veranstaltung beginnt um

19.00 Uhr und geht bis 20.30
Uhr. In diesem Zeitraum sind der
Vortrag sowie eine Frage- und
Diskussionsrunde vorgesehen.
Der Eintritt ist kostenfrei, eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Veranstaltungsort ist das Sit-
zungszimmer im Kellergeschoss
im Krankenhaus Achim.
Weitere Informationen zur Ver-

anstaltungsreihe „Medizin aktu-
ell“ wie auch das Jahres-
programm sind erhältlich unter
www.aller-weser-klinik.de sowie
Tel. 04202 / 998 286. (pm)

Handchirurgie
Kostenfreier Vortrag in der
Aller-Weser-Klinik Achim

Die Auftakt-Veranstaltung am 25. April lockte rund 25 Spaziergänger in
die Verdener Innenstadt. Foto: KSB Verden
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Bereits zum sechzehnten Mal
laden Besitzer privater Gärten in
Achim, Verden und Umgebung
zum Erfahrungsaustausch, Sam-
meln von Anregungen oder ein-
fach zum erholsamen Genießen
ein. Organisiert wird das Angebot
seit 2002 von der privaten Initiati-
ve „Die offene Pforte in Achim
und Umgebung“. In diesem Jahr
beteiligen sich die folgenden acht
Gärten an der Aktion:
Samstag, 22. Juni und Sonn-

tag, 23. Juni öffnet Edith Klein
unter dem Motto „Kunst und Gar-
ten“ im Heimstättenweg 4 in
Achim die Pforte. Neben impres-
sionistischen Öl-Bildern mit Moti-
ven aus der Region und
Schwemmholz-Objektarbeiten in
mehreren Gartennischen kann
man auch einen vielfältig gestal-
teten Garten mit ca. 70 Rosen-
sorten dort erleben.
.......................................................................................................................

Von 13 bis 18 Uhr öffnet Rena-
te Marks am Sonntag, 30. Juni
in Oyten, Schubertstr. 4, ihren
Garten. Neben Glucken und Ge-
müse wird eine Künstlerin mit ih-
rer Malerei die Besucher in dem
1200 qm großen Wohn- und
Nutzgarten die Besucher erwar-
ten.
.......................................................................................................................

Ebenfalls am Sonntag, 30. Ju-
ni, können Besucher unterschied-

liche Rosenarten und insekten-
freundliche Stauden bei Marlene
und Ulrich Ringe von 11 bis 18
Uhr in der Dunkerstr. 3 in Achim
erleben. Der Schwimmteich lädt
zum Beobachten von Fröschen
und Libellen ein.
.......................................................................................................................

In Fußentfernung (ca. 150 m)
kann in der Achimer Marsch die
NABU-Streuobstwiese mit seinen
120 Obstbäumen (u.a. vom Aus-
sterben bedrohte Apfelsorten wie
der Uphuser Tietjenapfel oder
der Bremer Doodapfel, aber
auch Pflaumen-, Birnen- und Kir-
schbäume) besichtigt werden. In
der Zeit von 11 bis 18 Uhr werden
sich zwei Kenner der Materie den
Fragen der Besucher stellen.
.......................................................................................................................

In Verden-Eissel, Seekante 15,

Einen „Tag der offenen Pforten“
gibt es auch in der Gemeinde
Kirchlinteln. Hier gibt es weit
mehr als allein die Gartenkultur
zu besichtigen. Die zentrale Idee
der Veranstalter war es, die Dau-
erausstellung der zeitgeschichtli-
chen Werkstatt im Kapitelhaus
Wittlohe für einen Tag in den Mit-
telpunkt zu rücken. Das Kapitel-
haus ist das älteste nicht sakrale
Gebäude im Landkreis Verden.
Es stammt vermutlich aus dem
13. Jahrhundert und erfuhr ver-
schiedene Nutzungen. 1989 wur-
de es komplett saniert. Seit
diesem Jahr ist es Ausstellungs-
und Forschungsort für die Ge-
schichte der Region. Dort sind als
„Friedensprojekt“ über 1.700 Brie-
fe eines örtlichen Ehepaares aus
der Zeit des Zweiten Weltkrieges
zu sehen sowie weitere Berichte
von Zeitzeugen und Fotos aus
der Kriegszeit. Der Vorsitzende
der Geschichtswerkstatt Harm
Schmidt und der Kirchlintler Gäs-
teführer Klaus Merkle beschlos-
sen, zu diesem Zweck einen
attraktiven Aktionstag für Grup-
pen und Familien auf die Beine
zu stellen. 14 Akteure, Vereine,
Gruppen und Privatpersonen
wurden gefunden, die diese Idee
unterstützen.
Interessierte Besucher können

ab dem Verdener Bahnhof mit der
Museumseisenbahn anreisen,
den Weitertransport übernehmen
die ehrenamtlichen Mitglieder des
Bürgerbusvereins.
Auf der Rundreise durch die

Gemeinde kann an Exkursionen
teilgenommen werden, die ange-
boten werden vom NABU, der Jä-
gerschaft und der Landwirt-
schaftskammer, die den Ruhe-
Forst in Kirchlinteln vorstellt. Eine
Führung durch den Kälber- und

ktionstag in KirchlintelnOffene Gärten Achim

werden Marita und Bernd Kamer-
mann am Sonntag, 7. Juli, zwi-
schen 13 bis 18 Uhr ihre
Besucher erwarten. Ihr Garten
bietet neben Gemüsegarten, Grä-
serpartien und Kräuterbeet auch
einen Lagerfeuerplatz und eine
Wassertreppe.
.......................................................................................................................

Der in Wesernähe gelegene
Garten mit Gräsern, Kräutern und
Hortensien sowie 60 zum Teil
sehr alten Duftrosen im Camp 2
in Bremen-Arsten von Rosi Fie-
belkorn ist ebenfalls am Sonn-
tag, 7. Juli von 11 bis 18 Uhr
geöffnet.
.......................................................................................................................

„De Uhlenhoff“ von Christian
und Gesine Wiechmann in
Achim-Badenermoor, Roeden-
beckstr. 97, wird am Samstag,
20. und Sonntag, 21. Juli jeweils
von 11 bis 18 Uhr für Besucher
geöffnet. In ihrem 2.500 qm gro-
ßen Garten kann man auch Me-
tallkunst entdecken.
.......................................................................................................................

Nach telefonischer Absprache
unter Tel. 04288 / 444 öffnen
Hanne und Klaus Werner ihren
5.000 qm großen Garten in Ot-
tersberg-Benkel mit Narzissen,
Rosen, Stauden, Kiwis und Obst-
bäumen. Für Gruppenbesuche
wird auch Kuchen gebacken. (tn)

Fotos: Die offene Pforte

Auch die Gärten von Edith Klein in Achim-Baden (l.) und Familie Kamer-
mann in Verden-Eissel (r.) können besichtig werden.

Garten & Natur | Achim

Vielfältiger A
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Garten & Natur | Kirchlinteln

Kuhstall kann man auf einem
Milchhof in Deelsen erleben,
dem auch eine Milchtankstelle
angeschlossen ist.
Ein Imker öffnet seinen Ausbil-

dung-Bienenstand, an dem schon
über 100 Jungimker ihre Einwei-
sungen erhalten haben. Zu be-
sichtigen ist an diesem Tag auch
das private Imkermuseum im
Ortsteil Groß Heins.
Aber auch die Gartenfreunde

kommen an diesem Tag nicht zu
kurz: Zwei private Hausgärten
laden ein. Im ersten setzen Holz-
skulpturen besondere Akzente.
Im zweiten gibt es eine besonde-

ktionstag in Kirchlinteln

re Art der Gartenarchitektur zu
bewundern und zu fortgeschritte-
ner Stunde eine Weinprobe Würt-
tembergischer Winzer. Auch das
Anfang des Jahres eröffnete
„Atelier Sonntag“ an der Rück-
seite des Edeka-Marktes in
Kirchlinteln öffnet seine Türen
und zeigt Getöpfertes, Genähtes,
Gemaltes, Fotografiertes und Ge-
schriebenes. Der „Tag der offe-
nen Pforten“ findet statt am 30.
Juni von 11.00 bis 17.00 Uhr. Die
Abfahrtszeiten der Museumsbahn
in Verden sind 11.00 und 14.30
Uhr, Rückfahrt 13.20 und 16.20
Uhr ab Stemmen. (pm/uc)

Wer etwas über Wildpflanzen
erfahren möchte, den lädt Susan-
ne Zweibrück am 7. Juni um 16
Uhr zu einer Wildkräuterführung
am Müllerhaus in Brunsbrock
ein. Auf einer kleinen Wanderung
zeigt die Heilpflanzen-Expertin,
was alles am Weg und auf den

Wiesen wächst. Sie erklärt, wie
man Wildkräuter erkennt und be-
stimmt und was beim Sammeln
zu beachten ist. Die Teilnehmer
erfahren etwas zu den Inhaltstof-
fen und Wirkungen, welche Kräu-
ter man in der Küche verwenden
kann und auch etwas zur Ge-
schichte und Mythologie der Wild-
kräuter. Zum Abschluss gibt es
ein paar kulinarische Kostproben
aus Wildkräutern und, je nach
Wetter, einen Kräutertee oder ei-
ne Wildkräuterlimonade. Die Füh-
rung dauert ca. 1,5 Stunden und
kostet 10,- € pro Person. Treff-

punkt ist die Picknick-Bank am
Müllerhaus. Die Führung findet
bei jedem Wetter (außer bei
Gewitter) statt. Feste Schuhe
werden empfohlen. Weitere Infos
und Anmeldung unter Tel. 04237
/ 510 oder über das Anmeldefor-
mular „Workshops“ auf ww-
w.rundum-duefte.de. (pm)

Wildkräuterwanderung

In der Natur gibt es zahlreiche
Kräuter zu entdecken.

Foto: uc

Fotos: pf

Vielfältiger A
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Gedenkstätten
gestalten

Broschüre präsentiert
gartenähnlich angelegte Friedhöfe

Gartenähnliche Anlagen mit
Wasserläufen, Skulpturen, Bän-
ken, Bäumen und Blumen: Die
Broschüre „Aus dem toten Winkel
treten“ stellt Möglichkeiten vor,
wie Friedhöfe und Gedenkstätten
zeitgemäß gestaltet werden kön-
nen.

An solchen Orten sollten Hin-
terbliebene sich wohlfühlen und
Zeit zum Trauern haben. Dabei
solle noch Platz für persönliche
Trauerhandlungen, wie das Able-
gen von Kerzen oder Erinne-
rungsstücken, bleiben. Das Ziel
der Broschüre ist es aufzuzeigen,
wie Friedhöfe wieder zu erlebba-
ren Orten der Erinnerung ge-
macht werden können. Außerdem

solle Menschen, die sich nicht um
Gräber von Verwandten kümmern
können, die Grabpflege erleichtert
werden.
Initiiert wurde die Broschüre

vom Bundesverband Deutscher
Steinmetze (BIV), bei dessen Ge-
schäftsstelle sie kostenlos zu er-
hältlich ist. Über die Adresse
www.natursteinunikat.de/infomate
rial.html# kann die Broschüre dar-
überhinaus auch online bestellt
werden. (hh)

In den vergangenen Jahren
hatte die Dörverdener Gärtnerei
„Pflanz-Dir-was!“ jeweils im Juni
zur Blütezeit der Funkien und im
Juli zur Blütezeit von Clematis
und Taglilien einen Aktionstag
mit Sonntagsverkauf veranstal-
tet. Nun hat sich Inhaberin Ulrike
Meyer der unübersichtlichen Ge-
setzeslage gebeugt und verzich-
tet in diesem Jahr auf die bei
Kunden und Gartenfreunden be-
liebten Veranstaltungen.

Neues Gesetz seit Mitte Mai
Das Hauptproblem sind die

Regelungen des Ladenschluss-
gesetzes, mit denen die Kirche
den Sonntag als Feiertag und
die Gewerkschaft Verdi die An-
gestellten vor übermäßigen Ar-
beitszeiten am Wochenende
schützen will. Zahlreiche Städte
strichen nach Inkrafttreten des
Gesetzes die Genehmigungen
für verkaufsoffene Sonntage
komplett oder begrenzten sie auf
die vier erlaubten, denen jedoch
ein sogenannter Anlassbezug zu
Grunde liegen musste. Ob die
Sonntagsöffnungszeit nun, wie
gefordert, einen übergeordneten
Anlass ergänze oder rein zu sei-
nem Selbstzweck stattfinde,
führte bereits zu einigen stritti-
gen Gerichtsverfahren. Auch Ul-
rike Meyer bekam Schwierig-
keiten, eine Genehmigung für
den Sonntagsverkauf zu bekom-
men. „Leider stehen wir dem als
kleiner Betrieb enttäuscht und
machtlos gegenüber. Alle Optio-
nen, eine Sonntagsveranstaltung
legal durchzuführen, übersteigen
unsere Möglichkeiten“, so die
Gärtnerin aus Dörverden.

Aufgrund von Protesten von
Gewerbetreibenden sowie der
niedersächsischen Industrie-
und Handelskammern (IHK)
wurde das Gesetz nun Mitte Mai
nachgebessert. Die IHK Stade
begrüßt diese Initiative, empfin-
det die Neuregelung jedoch als
unzureichend. So wurde zwar
der „Anlassbezug“ etwas flexi-
bler formuliert, indem auch die
„Belebung“ und „überörtliche
Sichtbarkeit der Gemeinde“ als
mögliche Gründe definiert wur-
den.

IHK befürchtet weitere
Rechtsstreitigkeiten

„Wie soll eine Gemeinde oder
gar ein einzelner Händler oder
Gewerbeverein beweisen, dass
der verkaufsoffene Sonntag der
Belebung der gesamten Ge-
meinde dient?“, fragt jedoch
Handelsexpertin Kathrin Wiello-
wicz von der IHK Stade und be-
fürchtet weitere Rechtsstreitig-
keiten. Insgesamt werden zu-
künftig gemeindeweit sechs
Sonntage möglich sein, davon
aber pro Ortsbereich maximal
vier.
Ob es Ulrike Meyer mit die-

sen Neuregelungen zukünftig
leichter hat, ihre Aktionstage ge-
nehmigt zu bekommen, bleibt
ungewiss. Ihre Kunden haben
somit bis auf Weiteres nur die
Möglichkeit, die Gärtnerei und
den dazugehörigen Schaugar-
ten im Rahmen der regulären
Öffnungszeiten montags von
14.00 bis 19.00 Uhr und freitags
von 10.00 bis 18.00 Uhr oder
nach telefonischer Vereinbarung
zu besuchen. (uc)

Gartentage abgesagt
Dörverdener Gärtnerei beugt sich der un-
sicheren Gesetzlage zum Sonntagsverkauf

Foto: ed

Garten & Natur | Achim
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Ein junges Programmierer-
Team, das für große Firmen in
ganz Deutschland Prozesse digi-
talisiert, hätte man vermutlich
eher in einer hippen Kreuzberger
Hinterhof-Fabriketage gesucht.
Tatsächlich haben Sascha und
Wiebke Stelten genau dort bis
2015 ihre Firma Nosfair betrie-
ben. Doch schon seit längerem
hegten sie den Traum, raus in die
Natur zu ziehen und so waren sie
bereits 2013 auf einem alten
Bauernhof in Thedinghausen ge-
landet.

Obstwiese und Pferdeweiden
Ihre Pferde, Gänse, Bienen,

Katzen oder ihren Hund sehen
sie nun, wenn sie vom Bildschirm
aufblicken und einen Blick nach
draußen werfen. Pferdeweiden,
der Garten und die Obstwiese
umgeben das Haus. Thedinghau-
sens einziges Waldareal, das
„Adelige Holz“, befindet sich in
Fußentfernung. Ein Online-Ange-
bot bei Ebay Kleinanzeigen hat
sie an diesen idyllischen Ort ge-
führt. Sie hatten in ihren Heima-

tregionen rund um Bremen und
im Südwesten Deutschlands
nach geeigneten Objekten ge-
sucht, denn Wiebkes Elternhaus
steht in Worpswede und Sascha
stammt von der schwäbischen
Alb.

Mitarbeiter gesucht
Gemeinsam mit ihnen arbeiten

mehrere Mitarbeiter inklusive ei-
nes Auszubildenden in dem alten
Bauernhaus in der Westerwischer
Straße 78. Sie entwickeln Online-
plattformen und -tools u.a. für
Buchhaltung und Zahlungsver-
kehr; Datenschutz und IT-Sicher-
heit sind Themen mit denen sie
sich beschäftigen. Zu tun gibt es
genug, große Firmen wie die öko-
logisch orientierte GLS Bank ge-
hören zu ihren Kunden.
Deshalb ist das größte Anlie-

gen der Jungunternehmer nicht
die Suche nach neuen Aufträgen,
sondern nach Mitarbeitern, um
die vorhandenen Projekte zeitnah
abarbeiten zu können. Gefragt
sind Anwendungsdesigner und
Anwendungsentwickler, gern

IT‐Unternehmen mit nachhaltiger Philosophie
Nosfair hat seinen Sitz auf einem alten Bauernhof in Thedinghausen

auch als studentische Hilfskraft
im Nebenjob. Denn die Nach-
wuchsförderung ist ein wesentli-
cher Teil der Firmenphilosophie.
Interessiert sind die beiden Fir-
mengründer deshalb auch an
Kontakten und Kooperationen mit
Schulen, um gemeinsam das
Thema Digitalisierung in den
Lehrplan einfließen zu lassen.
Doch Wiebke und Sascha sind

nicht aufs Land gezogen, um dort
in Vollzeit am Computer zu sit-
zen. Auf ihrem zehn Hektar gro-
ßen Anwesen haben sie eine
Nebenerwerbslandwirtschaft an-

gemeldet mit Pferdepension,
Pferdezucht und Imkerei. Für die
Zukunft möchte Sascha seine
beiden Leidenschaften noch en-
ger miteinander verbinden: Mit
Sonden zur Erfassung von
Messwerten im Bienenkasten will
er auch die Imkerei digitalisieren
und der Honig soll selbstver-
ständlich per Online-Shop ver-
marktet werden. Auch ein
Permakulturgarten soll zukünftig
auf dem Hof entstehen. (uc)
Kontakt:
www.nosfair.de
Tel. 04204 / 9993080

Wirtschaft | Thedinghausen

2013 haben sich Wiebke und Sascha Stelten den alten Bauernhof in The-
dinghausen gekauft.

Foto: uc
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Filmstarts im Cine City und Filmhof Hoya

Neu im Kino

Drama, D 2019, 96 Min., Regie:
Sherry Hormann; mit Almila Ba-
griacik, Jakob Matchenz, Aram
Arami, FSK ab 12
Aynur entscheidet sich, ein
selbstbestimmtes Leben
zu führen. Dafür bricht sie
mit den Traditionen und
schürt den unberechenba-
ren Zorn ihrer Familie.
Nach einem Streit schießt
ihr einer ihrer Brüder in
den Kopf. Das Drama regt
die Debatte um den soge-
nannten „Ehrenmord“ neu
an und ist bereits für meh-
rere Filmpreise nominiert.

ab 6.6. im Cine City

Action/Drama, USA 2019, 114
Min., Regie: Simon Kinberg; mit
Jennifer Lawrence, Sophie Tur-
ner, James McAvoy, Michael
Fassbender, FSK ab 12
Reboot der „Dark Phoe-
nix“-Saga, in der Jean
Grey (Sophie Turner) die
Kontrolle über ihre Macht
verliert und zur Gefahr für
die Menschheit wird. Ge-
meinsam müssen die X-
Men sich gegen ihre
Freundin stellen, um die
Welt vor der totalen Ver-
nichtung zu bewahren.
ab 6.6. im Cine City
und Filmhof Hoya

Kinder- und Familienfilm, D
2019, 96 Min., Regie: Robert
Thalheim; mit Ilyes Moutaoukkil,
Lorenzo Germeno, FSK ab 6
Die Verfilmung der kultigen
Jugendbuch- und Hör-
spielreihe erklärt, wie sich
die jungen Detektive Tim,
Klößchen, Karl und Gaby
kennengelernt und zusam-
men ihren ersten Fall ge-
löst haben. Mit dem
Prequel bringt Regisseur
Robert Thalheim nach 13
Jahren wieder einen neu-
en Fall für TKKG auf die
Leinwand.
ab 6.6. im Cine City

Horrorfilm, USA 2019, 91 Min.,
Regie: James Gunn; mit Eliza-
beth Banks, David Denman,
Jackson A. Dunn, FSK ab 16
Was wäre, wenn Super-
man nicht zum strahlenden
Helden, sondern zum
grausamen Kindsmonster
geworden wäre ? Der „Gu-
ardians of the Galaxy“-Re-
gisseur James Gunn stellt
die Geschichte des allge-
mein bekannten Helden
auf den Kopf und interpre-
tiert sie als einen düsteren
Superhelden-Horrorfilm
neu.
ab 20.6. im Cine City

Biopic/Drama, USA 2019, 112
Min., Regie: Dome Karukoski;
mit Nicolas Hoult, Lily Collins,
Pam Ferris, FSK ab 12
Biopic über das Leben des
„Herr der Ringe“-Schöp-
fers J.R.R. Tolkien. Etwa
ein Jahrhundert nach den
wahren Begebenheiten
bringt „Tolkien“ das Leben
des gleichnamigen briti-
schen Autors auf die Kino-
leinwand. Der Fokus liegt
dabei auf seinen jungen
Jahren, die sein künstleri-
sches Schaffen maßgeb-
lich geprägt haben.
ab 20.6. im Cine City

Drama/Liebesfilm, USA 2019,
116 Min., Regie: Justin Baldoni;
mit Haley Lu Richardson, Cole
Sprouse, FSK ab 6
Stella Grant leidet an Mu-
koviszidose und verbringt
die meiste Zeit im Kranken-
haus. Dort trifft sie auf Will
Newman, einen anderen
Mukoviszidose-Patienten,
und verliebt sich in ihn.
Doch die zwei müssen we-
gen der Krankheit auf Ab-
stand bleiben. Zugleich
wächst das Verlangen, ein-
ander näher zu kommen.
ab 20.6. im Cine City

und Filmhof Hoya

Oper/Ballet, 195 Min., Musik von
Ezio Bosso, Henryk Mikolaj Go-
recki, Antonio Vivaldi
The Royal Ballet präsen-
tiert Christopher Wheeld-
ons "Within the Golden
Hour", "Flight Pattern" von
Crystal Pite und ein neues
Stück von Sidi Larbi
Cherkaoui.
am 11.06. um 19 Uhr

im Cine City

RoyalOpera House
im Cine City

Action/Komödie, USA 2019, 130
Min., Regie: F. Gary Gray; mit
Chris Hemsworth, Tessa
Thompson, FSK k.A.
Nach drei erfolgreichen
Filmen kommt im Jahr
2019 ein Spin-off zur erz-
coolen Sci-Fi-Action: Die
Men in Black sind zurück.
Die letzte und coolste Ver-
teidigungslinie gegen au-
ßerirdische Bedrohungen
wird diesmal von Agent H
(Chris Hemsworth) und
Agent M (Tessa Thomp-
son) gehalten.
ab 13.6. im Cine City

und Filmhof Hoya

Zeichentrickfilm, USA 2019, 92
Min., Regie: Chris Renaud; mit
den Stimmen von Jan Josef Lie-
fers, Dietmar Bär, FSK k.A.
Was treiben unsere Haus-
tiere eigentlich, wenn wir
nicht zu Hause sind? In
der Fortsetzung des Ani-
mations-Hits „Pets“ der
„Ich — Einfach unverbes-
serlich“-Macher begeben
sich Max, Duke und ihre
tierischen Freunde zum
Tierarzt, raus aus der
Stadt und auf geheime
Rettungsmission!
ab 27.6. im Cine City

und Filmhof Hoya

So. 2.6. 11 Uhr Früh-
stückskino: Goldfische
Mi. 5.6. 15.30 Uhr Kaffe-
Kino, abends Filmauslese:
Tea with the Dames
Mi. 12.6. Filmauslese:
Zwei Familien auf Weltrei-
se
Fr. 14.6. Abends Club-Ki-
no: Greta oder Godzilla 2
Di. 18.6. 19 Uhr Kirche und
Film: Der Fall Collini
Mi. 19.6. Abends Filmaus-
lese: Das Familienfoto
So. 23.6. 15 Uhr Vorpremi-
ere: Pets 2
Mi. 26.6. Abends Filmaus-
lese: Rocket Man

Di. 4.6. 20 Uhr Die Beru-
fung - Ihr Kampf für Ge-
rechtigkeit
USA 2018, Regie: Mimi Leder
Do. 6.6. 20 Uhr Van Gogh
- An der Schwelle zur
Ewigkeit
USA 2018, Regie: Julian Schna-
bel
Do. 13.6. 20 Uhr Die Gold-
fische
D 2019, Regie: Alireza Golafs-
han
Do. 20.6. 20 Uhr Monsieur
Claude 2
F 2018, Regie: Philippe de
Chauveron
Do. 27.6. 20 Uhr Ein Gau-
ner und Gentleman
USA 2018, Regie. David Lowery

Filmvorschau | Verden ∙ Hoya

Filmhof
Hoya

Sondervorstellungen

Stadtkino
Rotenburg

in der Stadtschule
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Drama, S/DK 2018, 123 Min.,
Regie: Pernille Fischer Christen-
sen; Alba August, Maria Fahl Vi-
kander, FSK ab 6
Biopic über die Jugend von
Astrid Lindgren, die im Alter
von 18 Jahren unehelich
schwanger wird und als
Frau mutig ein selbstbe-
stimmtes Leben führt. Die
Autorin wächst im Schwe-
den der 1920er-Jahre auf
und wurde u.a. durch die
Pippi Langstrumpf-Bücher
weltberühmt.
Mo. 3.6., 20.15 Uhr

im Filmpalast

Western, AUS 2018, 113 Min.,
Regie: Warwick Thornton; mit
Hamilton Morris, Bryan Brown,
Sam Neill, FSK ab 12
Im preisgekrönten australi-
schen Neo-Western von
Warwick Thornton wird der
Aborigine Sam von She-
riffs gejagt, nachdem er ei-
nen weißen Veteranen aus
Notwehr erschossen hat.
Mit dem Todesurteil am
Hals, flieht er mit seiner
Frau Lizzy durch das aus-
tralische Outback.
Mo. 17.6., 20.15 Uhr

im Filmpalast

KoKi NienburgKoKi Verden

Drama, USA 2019, 106 Min.,
Regie: Marielle Heller; mit Melis-
sa McCarthy, Richard Grant Es-
terhuysen, FSK ab 0
Melissa McCarthy brilliert
in dem oscarnominierten
Biopic als verbitterte Auto-
rin und Fälscherin Lee Is-
rael. Diese beginnt nach
einer Kündigung als Kor-
rekturleserin, Briefe von
berühmten Persönlichkei-
ten wie Marlene Dietrich
zu fälschen, um davon zu
profitieren.
Mi. 26.6., 20 Uhr im

Cine City

Tragikomödie, D 2019, 95 Min.,
Regie: Anca Miruna Lăzărescu;
mit Christian Fiedel, Emma Ba-
dig, Martin Wuttke, FSK ab 12
Rührende Tragikomödie
um die zwölfjährige Jessi-
ca, die nicht nur mit der
Pubertät, sondern auch mit
der tödlichen Lungen-
krankheit ihrer älteren
Schwester zu kämpfen
hat. Völlig überfordert
sucht sie nach einer Mög-
lichkeit, der Schwester zu
helfen.

Mi. 19.6., 20 Uhr
im Cine City

Komödie, D / Ir 2018, 94 Min.,
Regie: Conor McDermottroe; mit
Colm Meaney, Nikesh Patel, Sa-
rah Bolger, FSK ab 12
Culture-Clash-Komödie
um einen Moslem, der den
Heiratsplänen seines Va-
ters entflieht und in der iri-
schen Kleinstadt Siglo
landet. Als sein Vater ihm
kurzerhand nachreist und
ihm eine traditionell-islami-
sche Schlachterei ver-
macht, stürzt die kleine
Stadt ins Chaos.

Mi. 12.6., 20 Uhr
im Cine City

KoKi Achim

Animationsfilm, USA 2019, 104
Min., Regie: Dean DeBlois; mit
Daniel Axt, Emilia Schüle Domi-
nic Raacke, FSK ab 6
Zweite Fortsetzung des
Oscar-nominierten Dream-
Works-Animationsabenteu-
ers um den einfallsreichen
Jungen Hicks, der inzwi-
schen Häuptling seines Wi-
kingerstammes ist. Mit
seinem Drachenfreund Oh-
nezahn bestreitet er ein
letztes gemeinsames
Abenteuer.
So. 23.6., 14:30 Uhr

im KASCH

Komödie, D 2019, 103 Min, Re-
gie: Karoline Herfurth; mit Karo-
line Herfurth, Hannah Herz-
sprung, FSK ab 12
In Karoline Herfurths zwei-
ter Regiearbeit plant eine
alleinerziehende Mutter ei-
nen Diamantenraub, um
für ihre Tochter zu sorgen.
Leider läuft der ausgefeilte
Plan schief und das Ganze
mündet in einem Gei-
selchaos, bei dem Geisel
und Geiselnehmer eine
Beziehung aufbauen.

Do. 6.6. + Fr. 7.6.,
20 Uhr im KASCH

Drama, USA 2019, 120 Min.,
Regie: Mimi Leder; mit Felicity
Jones, Armie Hammer, Justin
Theroux, Kathy Bates, FSK ab 0
Das Biopic mit „Star
Wars“-Star Felicity Jones
in der Hauptrolle als ame-
rikanische Supreme-Court-
Richterin und Gleichstel-
lungsikone Ruth Bader
Ginsburg fokussiert sich
auf die frühe Karriere-Pha-
se von Ginsburg sowie die
Beziehungen zu ihrem
Mann Marty.
Do. 27.6. + Fr. 28.6.,

20 Uhr im KASCH

Drama, CHN 2019, 135 Min.,
Regie: Jia Zhangke; mit Liao
Fan, Zhao Tao, Feng Xiaogang,
Xu Zheng, FSK ab 12
Chinas Meisterregisseur
Jia Zhangke erzählt ein
Mafia-Epos der chinesi-
schen Unterwelt und ein
Liebesdrama zwischen
dem Mafiaboss Bin und
der aus armen Verhältnis-
sen stammende Qiaoi. Er
vereint Milieustudie und
den Turbo-Fortschritt Chi-
nas zu kraftvollen Bildern.
Do. 13.6. + Fr 14.6.,

20 Uhr im KASCH

Drama, F 2019, 100 Min., Regie:
Marc Dugain; mit Kacey Klein,
Anamaria Vartolomei, Olivier
Gourmet, FSK ab 12
Im Historienepos soll eine
Doppelhochzeit der Prin-
zessinnen von Frankreich
und Spanien den Frieden
zwischen beiden Ländern
besiegeln. Der Plan geht
nicht auf: Die beiden
Thronfolgerinnen merken
bald, dass ihre eigenen
Vorstellungen vom Leben
keine Rolle spielen.
Do. 20.6. + So. 23.6.,

20 Uhr im KASCH

Kommunales Kino

Filmvorschau | Achim ∙ Verden
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SSaa ..0011 ..0066..
Kinder
Verden
Anmeldestart JULIUS-CLUB. Stadt-
bibliothek

Musik
Eystrup
20 Uhr Abi Wallenstein & Henning
Pertiet. Alter Güterschuppen

Worpswede
20 Uhr Udopia & Special Guest:
Udo Lindenberg Tribute Show.
18,- €, Music Hall

Party
Verden
23 Uhr Domweihparty: Mit DJ Marc
van Damme und DJ Golli. Ak 10,-
€, Stadthalle

Domweih
Verden
13.30 Uhr Domweih-Umzug
15.00 Uhr Eröffnung der Domweih

SSoo..0022 ..0066..
Exkursion
Hoya
11.45 Uhr–13.45 Uhr Vom Dampf
zum Diesel: Fahrt mit dem Kaff-
kieker und Einblick in die Muse-
umsbahnhallen Bruchhausen-Vil-
sen, Bahnhof Hoya

Flohmarkt
Otterstedt
10-17 Uhr 1. Musik-Markt: Ge-
brauchte und aufgearbeitete In-
strumente, Hauptstr.9

Musik
Worpswede
20 Uhr Meret Becker, 30,- €, Music
Hall

Domweih
Verden
10 Uhr Gottesdienst im Autoscooter
11 Uhr Frühschoppen mit Musik

MMoo..0033..0066
Domweih
Verden
8 Uhr Pöttjermarkt

DDii ..0044..0066..
Exkursion
Verden
15-17 Uhr ProBIERmal: Führung
rund ums Verdener Bier. Teilnah-
me ab 12 Jahren. Bierverkostung
ab gesetzlichem Mindestalter. 15,-
€, Domherrenhaus

Musik
Verden
19 Uhr Pedro Sanz und Alexander
Sputh: Flamenco und Jazz. Kunst-
atelier Belinda di Keck

Party
Verden
23 Uhr Domweihparty meets 1990er-
/2000er mit DJ Golli. Ak: 8,- €,
Stadthalle

Sonstiges
Achim
19 Uhr PubQuiz: Bundesliga Spezi-
al. Kostenlos. Kasch

MMii ..0055..0066..
Exkursion
Verden
15-17 Uhr ProBIERmal, siehe 05.06.

DDoo..0066..0066..
Musik
Quelkhorn
20 Uhr OPEN EARS Jam Session
mit Babies & Gentlemen: Akustik
Swing, Gipsy und Latino. Bergwerk

Domweih
Verden
23 Uhr „Domweih das Finale“ mit
DJ „Paddy“, den Atomic Beat-Girls

und geheimem Special Act. Ak
10,- €, Stadthalle

......................................................................................................................

23.45 Uhr Die Domweih wird zu
Grabe getragen.

FFrr ..0077..0066..
Exkursion
Achim
16 Uhr Denk-mal-Tour – oder die
knirschende Beziehung zwischen
Animus und Anima. 5,- €, Tourist-
Information

Kirchlinteln-Brunsbrock
16 Uhr Wildkräuterwanderung, 10,-
€, Müllerhaus, siehe Seite 11

Kabarett
Syke-Barrien
20 Uhr Felix Oliver Schepp "Hirn-
klopfen": Kopfnusslieder und Her-
zensangelegenheiten. Vvk: 16,-
€, Ak 18,- €, Wassermühle

Musik
Holtebüttel
18 Uhr Holtebüttel rockt-Festival:
Bandcontest. Am Broockkamp 1,
siehe Infokasten

Kirchlinteln
20 Uhr The European Blues & Boo-
gie Woogie-Trio: Henning Pertiet,
Dani Gugolz und Peter ‘Miller’
Müller. Ak 25,- €, Vvk 20,- €, Hof
'Doc Bohlius'

Syke
20 Uhr Dictionary of Funk (Bremen).
Biergarten des Maximilian

Werder
20 Uhr Tina Härtel & Jens Bunte-
meyer: Moderne Chansons und
loungiger Schlager. Straußenfarm

Sonstiges
Armsen
19 Uhr Spiel-Treff: Info und Anmel-
dung: Tel. 0172 / 5498458, Hei-
matstube

SSaa ..0088..0066..
Musik
Holtebüttel
17 Uhr Holtebüttel rockt-Festival:
siehe Infokasten

Syke
15 Uhr Alpcologne: Alphörner und
weiblicher Gesang. Hoher Berg
am Aussichtsturm

......................................................................................................................

17.30 Uhr Tuuletar: Vocal Folk Hop
aus Finnland. Kreismuseum Syke

SSoo..0099..0066..
Exkursion
Verden
15 Uhr Stadtführung: „100 Jahre
Frauenwahlrecht – Rundgang auch
für Männer!“ 9,- €, Lugenstein

Musik
Syke
11.30 Uhr Nëst - Piano-Trio aus Sy-
ke, Gleis 1, Bahnhof Syke

......................................................................................................................

14.30 Uhr b3 und Inga Rumpf & Fri-
ends, Garten Syker Vorwerk

......................................................................................................................

19.30 Uhr Vladyslav Sendecki &
Atom String Quartet, Konzertsaal
Kreissparkasse Syke

MMoo.. 1100..0066..
Flohmarkt
Dörverden
8 Uhr Flohmarkt auf dem Kulturgut
Ehmken Hoff

Musik
Kirchlinteln-Brunsbrock
15 Uhr Pfingstkonzert mit Sandra
Bysäth, Johanna Meyer und Jus-
tus Wahlers: Pop, Jazz und Rock.
Kostenlos. Müllerhaus

Sonstiges
Region
Deutscher Mühlentag, siehe Infokas-
ten rechts

DDii .. 11 11 ..0066..
Sonstiges
Kirchlinteln-Brunsbrock
18–21 Uhr Susanne Zweibrück und
Dagmar Kräft: Kräuterwerkstatt
Sommer. In den Kosten von 25,-
€ sind zwei Kostproben, Geträn-
ke, Material und Verpackungen
dabei. Müllerhaus

MMii .. 1122 ..0066..
Lesung
Achim
19.30 Uhr Dörte Hansen liest aus
ihrem Roman "Mittagsstunde",
10,- €, Kasch

Musik
Verden
20 Uhr Mathew James White: Ein-
tritt frei, der Hut geht rum. Dom-
schänke

Serum114

12.06. Dörte
Hansen, Achim

14.06. Wingenfel-
der, Achim

15.06. Cigogne
Swing Quartett,
Thedinghausen

Holtebüttel rockt-Festival
Das regionale Musikfestival mit überregionalen Bands feiert seinen
10. Geburtstag. Los geht’s am Freitag ab 19 Uhr mit dem Bandcon-
test, wo Razor Punch, Scrafield, SPY#ROW, Trailblaze und Lysios
um einen Platz für das Hauptprogramm des folgenden Tages
spielen. Am Samstag treten dann neben dem Gewinner des Con-
tests ab 17 Uhr die Bands Narcolaptic (Skatepunk), Der Wahnsinn
(Punkrock), Watch out Stampede (Metal), Stepfather Fred
(Alternative-Rock) und Serum 114 (Punkrock) auf.
Fr. 7. Juni bis Sa. 8. Juni, Holtebüttel: Am Broockkamp 1
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Sonstiges
Armsen
14 Uhr „De Armser Pedaltreter“
gehen auf ihre 3. Fahrradtour in
diesem Jahr. Verbindliche Anmel-
dungen unter Tel. 04238 / 1233,
Dorfgemeinschaftshaus

Verden
19 Uhr Infoabend für Schwangere,
Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Aller-Weser-Klinik

DDoo.. 1133..0066..
Kinder
Achim
16 Uhr Bilderbuchkino: Vorgesehen
sind die Bücher „Billy und der Bö-
sewicht“ und „Conni kommt in die
Schule“. Kostenlos. Stadtbibliothek

Sonstiges
Achim
10.30 Uhr Treffen des Literaturkrei-
ses. Stadtbibliothek

FFrr .. 1144..0066..
Exkursion
Verden
15-17 Uhr ProBIERmal, siehe 05.06.

Kinder
Achim
10.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe.
Stadtbibliothek

Musik
Achim
18 Uhr Wingenfelder, Pure Inventi-
on, DJ Uwe S im Rahmen des Achi-
mer Stadtfests, Fußgängerzone

SSaa .. 1155..0066..
Exkursion
Verden
15-17 Uhr ProBIERmal, siehe 05.06.

Musik
Achim
14 Uhr Wohnraumhelden und Ato-
mic Playboys im Rahmen des Achi-
mer Stadtfests, Fußgängerzone

Etelsen
20 Uhr Klassik im Schloss: Ensem-
ble Urstrom. Schloss Etelsen

Thedinghausen
20 Uhr Cigogne Swing Quartett.
Vvk 13,- €, Ak 15,- €. Eintritt für
Jugendliche unter 18 Jahren frei.
Aula der Gudewillschule

Worpswede
20 Uhr Vieux Farka Touré: Desert
Blues, 27,- €, Music Hall

Party
Achim
23 Uhr After Stadtfest Party. 3,- €,
Kasch

Kirchlinteln-Wittlohe
16 Uhr Summer-Night-Party

Sonstiges
Verden
12-14 Uhr Open Stage mit verschie-
denen Künstlern. Rathausplatz

SSoo.. 1166..0066..
Flohmarkt
Kirchlinteln-Brunsbrock
13-17 Uhr Bücherflohmarkt. Müller-
haus

Lesung
Verden-Dauelsen
11 Uhr Meike Winnemuth: „Bin im
Garten“. 15,- €, Altes Schulhaus

Musik
Achim
11-18 Uhr Stadtfest mit Delicious
Devine und Wohnraumhelden.
Fußgängerzone

Bücken
16-19 Uhr Serenade auf dem Markt-
platz: 100 Bläserinnen und Blä-
ser, Marktplatz

Daverden
19 Uhr Gordon: Acoustic-Electric-
Vocal-Rock. Küsterhaus

Etelsen
11 Uhr und 19 Uhr Klassik im
Schloss: Ensemble Urstrom, Musik
aus Süddeutschland und Nordita-
lien auf historischen Instrumen-
ten. Schloss

Sonstiges
Achim
18 Uhr PubQuiz: We will quiz you.
Kostenlos. Kasch

Kinder
Achim
11 Uhr Erfreuliches Theater Erfurt:
Hase und Igel. 5,- €, Kasch

15.06. Atomic
Playboys, Achim

16.06. Gordon,
Daverden Delicious Divine

16.06. Hase und
Igel, Achim

Achimer Stadtfest
Nach den Erfolgen in den letzten beiden Jahren wird auch in diesem
Jahr das Achimer Stadtfest wieder groß gefeiert: drei Tage voller Live-
Musik, Vorführungen und einer Schlemmermeile. Los geht es am
Freitag, 14. Juni, um 17 Uhr mit dem Pre-Opening in der Jahr-
marktsecke, rund um den Baumplatz der Innenstadt, gefolgt vom
Fassanstich durch den Bürgermeister Rainer Ditzfeld um 18 Uhr. Im
Anschluss treten die Lokalhelden Pure Invention (Acoustic Cover)
auf. Ab 22 Uhr stehen Kai und Thorsten Wingenfelder,
(Songschreiber, Gitarristen und Sänger der international bekannten
Band „Fury in the Slaughterhouse“) auf der Bühne. Die „Wingenfel-
der“ begeistern das Publikum mit ihrem ganz eigenen Stil. In den Um-
bauphasen und nach den Konzerten sorgt DJ Uwe S. für Musik.Am
Samstag startet das Stadtfest um 11 Uhr. Das Bühnenprogramm
wird ein bunter Mix aus Schulbands, Vorführungen von Achimer Ver-
einen und Sportstudios sein. DJ Heiko Schmitt ist für die Moderation
und die musikalische Begleitung des Programms zuständig. Von 14
bis 18 Uhr spielen „Wohnraumhelden“ aus Hannover-Linden auf der
Festmeile. Um 20 Uhr startet die offizielle Bremen 4 Party mit Feten-
Völz. Für zusätzliche Partystimmung sorgen die „Atomic Playboys“
aus Hamburg.Am Sonntag gibt es ab 11 Uhr einen Frühschoppen
mit der Soul-, Pop- & Funk-Band „Delicious Devine“. Auch die mobi-
le Bühne der „Wohnraumhelden" wird am Schlusstag erneut zum
Einsatz kommen und zwischen 14 bis 18 Uhr die Festmeile bespie-
len. Außerdem bieten die Geschäfte der Achimer Innenstadt zwischen
14 bis 18 Uhr einen verkaufsoffenen Sonntag an.

Fr. 14. Juni bis So. 16. Juni, Achim: Innenstadt

Deutscher Mühlentag am 10. Juni
Anlässlich des bundesweit stattfindenden Deutschen Mühlentages
öffnen auch in diesem Jahr zahlreiche Mühlen im Landkreis Verden
wieder ihre Türen am Pfingstmontag:
Windmühle Achim, Mühlenfeldstr. 55: Ab 11 Uhr regelmäßige
Führungen, Livemusik mit „Ocean's" 3 und Till Simon, Kaffee und
Kuchen, Bratwurst, Suppe und kühle Getränke, Ausstellung zum
Jubiläum des Vereins zur Erhaltung der Achimer Mühle e.V.
Windmühle Blender, Twachtweg 98: Tag der offenen Tür mit
fachlichen Führungen, musikalischem Frühschoppen, Bewirtung,
Flohmarkt, Ausstellung von historischen Landmaschinen,
Schauweben im kleinen Mühlenmuseum und Kinderprogramm.
Windmühle Dörverden-Westen, Hauptstr. 49:
Besichtigung von 13 -17 Uhr
Windmühle Emtinghausen, Syker Str.: 11 bis 13 Uhr fachliche
Führungen durch den Müllermeister, Jazzfrühschoppen mit der Band
„Dreiviertel9“, Bratwurst, kühle Getränke sowie Kaffee und Kuchen,
weitere Infos www.dorfverein-emtinghausen-bahlum.de.
Windmühle Jan Wind, Mühlenhof 5, Etelsen: 11 bis 18 Uhr
stündliche Mühlenführung mit Vorführung, Museum mit
Gerätschaften aus dem bäuerlichen und handwerklichen Alltag, Brot
backen mit Verkauf, Kaffee, Kuchen, Imbiss und Kaltgetränke.
Stühr Mühle, Bruchhauser Str. 29, Martfeld: Ab 14 Uhr Besichtigung
und Bewirtung. Abends Programm zum 140-jährigen Jubiläum der
Mühle.
Fehsenfeldsche Mühle, Kirchstr. 14, Martfeld: Besichtigung und
Führung, kleiner Mühlenmarkt mit Kunsthandwerk und regionalen
Produkten, Bewirtung.
Windmühle Quelkhorn, Am Mühlenberg 24: 10 bis 17 Uhr am
Parzival Hof siehe Artikel „Wie war‘s“.
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22.06. Gariboff,
Rieda

23.06. Schubert-
chor, Hoya

26.06. Wooden
Music, Westen

29.06. Achimer
Jazzkollektiv,

Achim

DDii .. 1188..0066..
Exkursion
Verden
15.00-16.30 Uhr Sehen, hören und
staunen: Seniorengerechte Stadt-
führung durch Verden. Rathaus

Sonstiges
Fischerhude
17 Uhr Neugründung Gesprächs-
gruppe: Depressionen, Ängste
und das Ja zum Leben. Altes Ge-
meindehaus

MMii .. 1199..0066..
Sonstiges
Verden
19 Uhr Infoabend für Schwangere,
siehe 12.06., Aller-Weser-Klinik

Vortrag
Achim
19.00-20.30 Uhr Handchirurgie: Al-
ler-Weser-Klinik, siehe Seite 9

Kirchlinteln
19.30 Uhr Wespen & Co. Referen-
tin: Jasmin Jäger (Faltenwespen-
Beauftrage für Oyten und Otters-
berg). 3,- €, Müllerhaus

DDoo..2200..0066..
Sonstiges
Kirchlinteln
19.30-21.00 Uhr „Alles viel zu teu-
er!“ Welche Kosten entstehen bei
einer Beerdigung? Mit Marisa Para-
monow. Anmeldung erbeten unter
04230 / 942133. Eversener Str. 9

Verden
Sommerliches Islandpferde-Fest für
die ganze Familie bis So. 23.06.
Rennbahn

Vortrag
Verden
19.00-20.30 Uhr Sonja Toaspern:
Wohnen in gesunden Räumen.
Kostenlos. Biber, Artilleriestraße 6

FFrr ..2211 ..0066..
Exkursion
Achim
16 Uhr Höfe, Scheunen und ein Eu-
lenloch: Spaziergang durch das
alte Dorf Achim mit Magd Berta
(im Gewand). 5,- €/3,- €, Clüver-
haus, Große Kirchenstr. 1

Kinder
Verden
17-18 Uhr JULIUS-CLUB Eröffnung:
Mit Book-Slam und Tombola. Stadt-
bibliothek

Musik
Bücken
20 Uhr Karsten Gohde & Goran Ste-
vanovic, Kleinkunstdiele

Verden
20 Uhr Tom Kirk „Schwarze Krähen,
blaue Stunden": Songwriter. 10,-
€, Buchhandlung VIELSEITIG

Worpswede
20 Uhr Tim Fischer. Music Hall

Sonstiges
Verden
18.30 Uhr Stadt-Lauf, Lugenstein

SSaa..2222..0066..
Kabarett
Daverden
20 Uhr Och...?! Zwei Nordlichter
sprechen sich aus: Ein kabaret-
tistischer Heimatabend mit Mat-
thias Brodowy und Werner
Momsen. Freilichtbühne

Musik
Ottersberg
20 Uhr Bongo in a Bubble: Acou-
stic Jazz, Pop und mehr. 13,- €,
10,- €, für Schüler und Studenten
5,- €, Schützenhalle Kreuzbuchen

Thedinghausen
20 Uhr "Stone Washed": Rock-Open-
Air-Konzert. Eintritt frei, Spenden
erbeten. Schloss Erbhof

Sonstiges
Achim/Baden
11-18 Uhr Offener Garten: Kunst
und Garten bei Edith Klein, Heim-
stättenweg 4

Fischerhude
19 Uhr Sommerlauf. Parkplatz
Scheune

Otterstedt
9 Uhr Feuerwehrgemeindewett-
kämpfe. Sportplatz

Rieda
10-16 Uhr Hoffest mit Kinderpro-
gramm, Kindersachenflohmarkt,
Tombola und Live-Musik Gariboff
und ChapeauKlang. Hof Asendorf

Verden
15-22 Uhr Mittelalterfest. Innenhof
Domherrenhaus

SSoo..2233..0066..
Exkursion
Verden
15 Uhr Stadtführung: „Glaube –
Aberglaube - Hexenglaube“. 9,-
€, Lugenstein

Musik
Achim
18 Uhr Konzert der Chöre Crazy
Chor Company, Sing n Smile und
dem Bremer Jazzchor Just Fri-
ends. 12,- €, Kasch

Hoya
17 Uhr Jubiläumskonzert: 70 Jah-
re Schubertchor Achim; geistliche
Werke von Wolfgang Amadeus
Mozart,m Vvk 18,- €, Ak 21,- €,
Kulturzentrum Martinskirche

Sonstiges
Achim/Baden
11-18 Uhr Offener Garten, siehe
22.06., Heimstättenweg 4

Armsen
13 Uhr Fahrradtour "RUND UM
ARMSEN". Verbindliche Anmel-
dungen unter Tel. 04238 / 1819,
Dorfgemeinschaftshaus

MMoo..2244..0066..
Sonstiges
Verden
19–21 Uhr Infoabend für Schwan-
gere und werdende Eltern: „Leis-

tungen rund um‘s Baby“. Kosten-
los, um eine Spende von 5,- € wird
gebeten. Frauenberatung

DDii ..2255..0066..
Sonstiges
Verden
16.30–17.30 Uhr Rechtsberatung
für Frauen. 15,- €, Frauenberatung

Musik
Hoya
19.30 Uhr Sommerkonzert der Ma-
rion-Blumenthal-Oberschule, Auf
dem Kuhkamp 1

MMii ..2266..0066..
Musik
Ottersberg
19 Uhr Schülerkonzert der Klassen
5 bis 8 und des Oberstufen-Orche-
ster: Musik von Klassik bis Pop
und Film. Rudolf-Steiner-Schule

Westen
20 Uhr Michael Zehl & Wooden
Music: Eigene Songs und Cover-
Versionen. Der Eintritt ist frei, ein
Hut geht rum. Kneipe Westen

DDoo..2277..0066..
Vortrag
Verden
19 Uhr Otto Pemöller: Die Schrift-
stellerin Agnes Miegel in der NS-
Zeit. Kostenlos. Domherrenhaus

Musik
Worpswede
20 Uhr Ulrich Tukur & Die Rhyth-
mus Boys. 38,- €, Music Hall

FFrr ..2288..0066..
Sonstiges
Kirchlinteln
16.45 Uhr Kulturfahrradrunde für
jedefrau und jedermann. Lintler
Krug, Hauptstr. 11

Musik
Verden
20 Uhr LightTrain: Gospel- und Pop-
chor, Begegnungszentrum St. Ni-
kolai, Plattenberg 20

Theater
Achim
20 Uhr Instant Impro auf kriminel-
len Abwegen: Die improvisierte
Krimishow. 15,- €, Kasch

Dauerhafte Termine Stadtbibliothek Verden
Vom 31.5. bis 8.6. bleibt die Bibliothek wegen Renovierungsarbei-
ten geschlossen!
Di., 11.06., 15.00 Uhr SmarTreff (Smartphone-Einsteigerkurs mit
Kaffee und Kuchen, 2,- €, Anmeldung erforderlich)
Di., 11.06., 19.30 Uhr Spieletreff
Di., 25.06., 16.00 Uhr Plotterschulung, 5,- €
Jeden Donnerstag: 16.00 Uhr Vorlesen bzw. Bilderbuchkino (2.5.)
Jeden Freitag: 16.00 Uhr Erzählzeit für Kinder von 2-3 J.
Jeden Samstag: 10:30 Uhr Vorlesen für Kinder ab 4 J. (außer 1.6.)
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29.06. Big Band,
Dörverden Tina Härtel

SSaa ..2299..0066..
Musik
Achim
20 Uhr Summertime: Mit den Chö-
ren Jazzkollektiv, CHORoNa und
Die perfekte Welle, Kasch

Dörverden
19 Uhr Open Air ünner’t Wagen-
schur: Jazz und Swing unter frei-
em Himmel mit New Castle Big
Band. 18,- €, Ehmken Hoff

Party
Achim
22 Uhr Never Stop That Feeling:
90er Party, 7,- €, Kasch

Verden
19 Uhr Riverboat-Party. Schiffsan-
leger Reeperbahn

Sonstiges
Etelsen
10-18 Uhr 11. Etelser Schlossgar-
tenfest: siehe Infokasten

Verden
11-18 Uhr 150 Jahre Ortsfeuerwehr
Verden: Jubiläumsfeier mit Rah-
menprogramm, Ausstellungen und
Vorführungen, Stadion

.....................................................................................................................

11-18 Uhr Matjesfest. Rathausplatz

SSoo..3300..0066..
Sonstiges
Achim
11-18 Uhr Offene Gärten bei Marle-
ne und Ulrich Ringe, Dunkerstr.3
sowie auf der Streuobstwiese in
der Achimer Marsch, siehe Seite 10

01.06. – 02.06. und 09.06 – 10.06.
7. Skulpturenpark in Asendorf-
Kuhlenkamp, Asendorf-Kuhlen-
kamp

.......................................................................................................................

01.06. – 21.06. „Begegnung mit
Farbe und Form“ Bilderausstel-
lung von Gundhild Zoder und
Kristiane Mittag, TEE-HAUS Ga-
lerie Achim
.......................................................................................................................

02.06. Dr. Henning Holzhausen:
Landschafts- und Seebilder, Mül-
lerhaus, Kirchlinteln-Brunsbrock
.......................................................................................................................

09.06. „Farben beflügeln die
Seele“, Eintritt frei – Spende will-
kommen, Am Rehmhof 3, Nart-
hauen
.......................................................................................................................

16.06. – 23.06. Franca Schulze:
"Phantasien ohne Grenzen" –
Abstrakte Malerei mit Acrylfar-
ben, Schlosspark, Etelsen

22.06. – 23.06. "Kunst und Gar-
ten", Impressionistische Öl-Bilder
des kürzlich verstorbenen Achi-
mer Malers Günter Klein, Heim-
stättenweg 4, Achim-Baden
.......................................................................................................................

29.06. – 30.06. Inken Stampa
(Verden): "Minishow – kleine
Formate" – Acryl auf Leinwand,
Mischtechnik mit Kohle/Pastell-
kreiden/ Blattgold sowie Sieb-
druck mit Acryl aus Papier,
Schlosspark, Etelsen
.......................................................................................................................

Noch bis 16.06. Charlott Szuka-
la: „Gewöhnliche Wunder“, –
Bildhauerei und Malerei. Geöff-
net sonntags 14 -17 Uhr, Kunst-
verein Achim e. V. im Haus
Hünenburg, Achim
.......................................................................................................................

Noch bis 30.06. Klaus Focke:
„Menschen Mythen Mutationen“,
abstrakte Zeichnungen und Ge-
mälde, sonntags von 14 bis 17
Uhr, Burghof, Rethem
.......................................................................................................................

Noch bis 31.10. Petra Beuers-
hausen: Bilder mit Wachskrei-
den, Aquarell- und Acrylfarben,
Frauenberatung, Verden

Ausstellungen

Verdener Matjesfest
„Was dem Berliner seine Currywurst, ist dem norddeutschen das
Fischbrötchen", betonen Simone Ensink und Claudia Bergmann
vom Kaufmännischen Verein. Deshalb soll auch in diesem Jahr die
Matjessaison wieder mit einem zünftigen Matjesfest gefeiert wer-
den. Für Musik am Vormittag sorgt der Shanty-Chor Cuxhaven. An-
schließend setzen die Bremer ihr Segel. Der Capstan Shanty-Chor
aus der nahegelegenen Hansestadt besucht bereits zum dritten Mal
das Matjesfest. Unterstützt von zwei Gitarristen und Akkordeonspie-
lern geben 40 Sänger maritime Lieder in deutscher, plattdeutscher
und englischer Sprache zum Besten. Am frühen Nachmittag dürfen
die Besucher sich auf Tina Härtel und Jens Buntemeyer freuen. Die
Sängerin und Schauspielerin aus Lübeck stellt ihre CD „Küsten-
kind“ vor: Die Chansons von Meer, Küste und Strand erzählen mit
viel Gefühl von Sehnsucht, Wind und Wellen. Neben leckerem
Fisch, Kaltgetränken und ordentlicher "Küstenmusik" gibt es in der
Zeit von 11 bis 18 Uhr auch interessante Infostände: Marinekame-
radschaft Verden, Sportfischer und vieles mehr!

Sa. 29. Juni, Verden: Innenstadt

Etelsen
10-18 Uhr 11. Etelser Schlossgar-
tenfest. siehe Infokasten

Kirchlinteln
11 -17 Uhr Tag der offenen Pforten.
Aktionstag an verschiedenen Or-
ten, siehe Seite. 11

Otterstedt
9.30 Uhr Radeln für die Pastoren-
stelle. Kirche

Oyten
13-18 Uhr Offener Garten bei Re-
nate Marks, siehe Seite. 10

Etelser Schlossgartenfest
Das Schlossgartenfest Etelsen hat sich als größte Veranstaltung
dieser Art im Landkreis Verden fest etabliert. Im besonderen
Ambiente rund um das Schloss Etelsen präsentieren sich von
Samstag, 29., bis Sonntag, 30. Juni, rund 150 Aussteller auf über
17.000 m². Neue und bewährte Aussteller haben sich angemeldet
und ein vielfältiges Angebot für Freunde des Kunsthandwerks, Gar-
tenbesitzer, Feinschmecker und Musikliebhaber zusammengestellt.
An beiden Tage wird die Klezmergruppe „Cladatje“ auf dem Gelän-
de für Musik sorgen. Am Samstag treten Hans und Florian Albers
auf der Bühne auf und am Sonntag singen die Chöre Ver-Voices
und EverySING. In den Pausen wird an beiden Tagen der Buchautor
Heino Meyer Geschichten und Gedichte aus seinen Büchern vor-
tragen. Für Kinder gibt es eine Hüpfburg, Betreuung durch die "Kin-
derarche", einen riesigen Sandkasten, ein Klettergerüst und einen
Bobbycarpark. Der Eintritt kostet 8,- € (ab 15 Jahre), Parken ist
kostenlos. Behindertenparken ist am Eingang 1 und 2 möglich.

Sa. 29.+So. 30. Juni, Etelsen: Schloss








